




CalmeMara-Bücher und soziales Engagement:
Mit jedem Kauf bei uns unterstützt du die sozialen Projekte und die Tiere vom Begegnungs- und 
Lebenshof Dorf Sentana in Bielefeld. Denn einen Teil unserer Gewinne spenden wir direkt an die 
Sentana Stiftung. Dieses Buch unterstützt zusätzlich das Kinderkrebsprojekt Fruchtalarm. 
Mehr dazu unter sentana-stiftung.com und fruchtalarm.de
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CalmeMara Verlag – ausgezeichnet mit dem
Nachhaltigkeitspreis des Deutschen Verlagspreises 2025
CalmeMara wurde von der unabhängigen Jury für Kriterien einer ökologisch verantwortungsbewussten 
Verlagsarbeit ausgezeichnet. Bewertungsgrundlagen waren insbesondere umweltbezogene Aspekte der 
Druckproduktion sowie ressourcenschonende Prozesse in der Herstellung. Zur Preisstruktur und zu den 
Auswahlkriterien: deutscher-verlagspreis.de/preistraeger-2025

Mehr über unsere Leitgedanken sowie Kriterien zu Druck und Produktion: calmemaraverlag.de/nachhaltigkeit



Das ist Nuno Nasenbär. Er steckt seine 
lange Nase in alles hinein . . .

. . . und findet dabei die köstlichsten Schätze!

Manchmal lässt seine Nase ihn so hoch fliegen wie seine Freundin Ariana Ara . . .

oder sorgt dafür, dass er an Orten landet, die er nie zuvor gesehen hat.

Doch am schönsten ist es, sie einfach in die Sonne zu 
strecken und der Musik des Dschungels zu lauschen.

Nunos Nase ist wirklich lang – länger als jede andere Nase im Dschungel. Doch das stört 
Nuno nicht. Bis . . .



 . . . ja, bis seine Nase eines Morgens so einen 
großen Dschungel-Schlamassel anrichtet, dass 
die Löwenäffchen vor Schreck brüllend aus den 
Bäumen purzeln. 



„Mach doch nicht so ein langes Gesicht, Nuno. 
Das wird schon wieder!“, versucht Ariana 
Nuno zu trösten. 

Aber Nuno lässt sich nicht aufheitern. Traurig 
lässt er die Nase hängen und seufzt:




